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Pressemitteilung 

 

Sebastian Kramer offiziell als neuer Wirtschaftsförderer des 

Landkreises Garmisch-Partenkirchen und Geschäftsführer der Zugspitz 

Region GmbH vorgestellt 

 

 

Der Landkreis Garmisch-Partenkirchen hat einen neuen Wirtschaftsförderer: Sebastian 

Kramer aus Krün. Der 39-jährige Diplom-Kaufmann hat in Personalunion zudem die 

Geschäftsführung der Zugspitz Region GmbH an der Seite von Günter Hopfensperger 

übernommen. Am Mittwochvormittag stellte Landrat Anton Speer den neuen 

Wirtschaftsförderer offiziell im Landratsamt vor.  

 

Landrat Anton Speer zeigte sich zufrieden mit der Personalentscheidung. „Wir haben eine gute 

Wahl getroffen. Sebastian Kramer ist ein Kind des Landkreises, der in den vergangenen Jahren in 

der Beratung und Entwicklung von Unternehmen in Bayern und ganz Deutschland zahlreiche 

Erfahrungen gesammelt hat. Er bringt damit alle Voraussetzungen mit, neue Impulse für unsere 

Region zu setzen: Herzblut für die Region, Erfahrung und Fachkompetenz", erklärte Anton Speer.  

Sebastian Kramer war in den vergangenen acht Jahren im Bereich Unternehmensberatung tätig, 

zuletzt als Senior Berater bei der Sparkassen Consulting GmbH in München. Zu seinen weiteren 

beruflichen Stationen zählt die Kreissparkasse Garmisch-Partenkirchen, für die der Familienvater 

zwischen 1997 und 2008 gearbeitet hat. Nun freut sich der gebürtige Krüner auf seine neue 

Aufgabe in der alten Heimat. „Ich möchte die Wirtschaftsförderung im Landkreis konsequent und 

von Grund auf neu aufbauen. Aus meinen bisherigen beruflichen Positionen heraus weiß ich wie 

Unternehmen ticken und kenne ihre Bedürfnisse“, so Kramer.  

In seiner Funktion als Wirtschaftsförderer am Landratsamt sieht sich Sebastian Kramer 

insbesondere als Mittelsmann und Schnittstelle zwischen Verwaltung, Industrie, Handwerk und 

Gewerbe. „Ich verstehe mich als Ansprechpartner und Servicestelle für Unternehmen und 

Gewerbetreibende im Landkreis. Ich will Unternehmern bei akuten Fragestellungen schnell und 

unkompliziert helfen - egal ob sich ein bestehender Betrieb weiterentwickeln oder sich ein neues 

Unternehmen bei uns ansiedeln möchte. Wir werden Prozesse genau durchleuchten und Abläufe 

optimieren und beschleunigen." 
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Neben seiner Aufgabe am Landratsamt ist Sebastian Kramer seit 1. April auch neuer 

Geschäftsführer der Zugspitz Region GmbH. Auch hier wird sich Kramer der Wirtschaftsförderung 

und Regionalentwicklung annehmen. „Bei der Arbeit der Zugspitz Region geht es mehr darum, 

langfristig die Zukunftsfähigkeit des Landkreises zu sichern. Dabei spielt neben der 

Wirtschaftsförderung natürlich vor allem das Thema Tourismus aber auch die Gesundheit eine 

zentrale Rolle. Wir wollen Strategien entwickeln und diese auch in die Praxis umsetzen und 

unseren Beitrag dazu leisten, die richtigen Weichen zu stellen, damit auch unsere Kinder und 

Kindeskinder künftig im Landkreis gut leben und arbeiten können“, sagt Sebastian Kramer. 

Der neue Geschäftsführer will dazu partnerschaftlich und verlässlich mit den Gemeinden und den 

übrigen Gesellschaftern der Zugspitz Region zusammenarbeiten. „Mir liegen ein persönlicher 

Kontakt, ein vertrauensvolles Verhältnis und der offene Dialog mit den Bürgermeistern im 

Landkreis sehr am Herzen“, bekräftigt Kramer. In den kommenden Wochen will Sebastian Kramer 

allen Gemeinden einen ersten Antrittsbesuch abstatten und sich vorstellen. Rund die Hälfte der 

Rathauschefs hat Sebastian Kramer bereits besucht. „Es waren offene und gute Gespräche und 

überall nehme ich ein, zwei Themen mit“, freut sich Sebastian Kramer. 

Für Kramer waren „die letzten Jahre eine Art Aufbau- und Selbstfindungsphase. Wir wissen jetzt, 

wo unsere Stärken und unsere Schwächen liegen. Jetzt wollen wir den nächsten Schritt gehen. 

Wir wollen besser, schneller, effizienter werden. Wir wollen alte Bilder löschen", sagt Sebastian 

Kramer. Dazu beitragen wird auch der neue Name und Markenauftritt. Aus der 

Kreisentwicklungsgesellschaft mbH wurde zum Jahreswechsel die Zugspitz Region GmbH. 

 

 

 


